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Kreissynode
Die Weichen auf Zukunft stellen 

Foto: EKASuR / Anna Neumann

Die Evangelische Kirche im rechts-
rheinischen Bonn und Rhein-Sieg-
Gebiet stellt ihre Weichen weiter auf 
Zukunft. Für ein lebendiges evange-
lisches Leben hat die Kreissynode 
bei ihrer Tagung am Samstag in 
Windeck-Herchen organisatorische 
Vereinfachungen beschlossen. Die 
Kreissynode, das oberste Entschei-
dungsgremium des Evangelischen 
Kirchenkreises An Sieg und Rhein, 
hat die Zusammenarbeit der 27 Ge-
meinden neu justiert, in der Kinder- 
und Jugendarbeit die Kooperation 
von Gemeinden erleichtert und die 
gemeinsame Verwaltung mit zwei 
Nachbarkirchenkreisen auf den Weg 
gebracht. 
Zentrale Anstellung von Ju-
gendleiter*innen stärkt Kinder- 
und Jugendarbeit
Die hauptamtlichen Jugendlei-
ter*innen in der Evangelischen 
Kirche müssen für die veränderten 
Lebenswelten von Kindern und Ju-
gendlichen gut eingestellt und aus-
gerüstet sein. Zugleich werden die 
finanziellen Ressourcen knapper. Es 
gibt einen Fachkräftemangel, der nur 
mit attraktiven Stellenangeboten zu 
beantworten ist. Diese Gründe über-
zeugten die Delegierten und so gibt 
es nun eine neue Option: eine zen-
trale Anstellung von gemeindlichen 
Jugendleiter*innen beim Kirchen-
kreis. Das stärkt die evangelische 
Kinder- und Jugendarbeit vor Ort. 
So funktioniert die Lösung: Gemein-
den bestimmen weiterhin die inhalt-
liche Arbeit, der Kirchenkreis wird 
Anstellungsträger und das Evan-
gelische Jugendwerk Sieg • Rhein 
• Bonn übernimmt die Dienst- und 
Fachaufsicht. Beispielsweise könnte 
bisher eine Gemeinde wegen knap-
pen Budgets nur eine halbe oder 
dreiviertel Stelle ausschreiben. Dank 
der neuen Option kann stattdessen 
ein*e Jugendleiter*in, zentral auf 
voller Stelle angestellt, in zwei Ge-
meinden anteilig arbeiten.
Kooperation der Kirchenge-
meinden
Die Kreissynode hat das Miteinander 
der Gemeinden in Form der sog. Ko-
operationsräume neu geordnet. Statt 

bisher neun gibt es künftig nur noch 
fünf Kooperationsräume. Ohne ihre 
Eigenständigkeit zu verlieren oder 
fusionieren zu müssen, stimmen sich 
die Gemeinden bei der Planung von 
Pfarrstellen in ihren jeweiligen Ko-
operationsräumen ab - im Sinne 
einer fairen Verteilung. Auch beim 
Gebäudebedarf ist die Abstimmung 
verpflichtend. Hinzu kommen frei-
willige nachbarschaftliche Gemein-
schaftsaktionen wie beispielsweise 
gemeinsame Konfirmanden-Camps 
oder Tauffeste. So steht das Konzept 
der Kooperationsräume insgesamt 
für ein attraktives aktives Gemein-
deleben. 
Die Kirchengemeinden an Sieg und 
Rhein arbeiten bereits seit 2014 in 
Kooperationsräumen zusammen. 
2020 hat die Kreissynode diese Ko-
operationen bestätigt und mit dem 
landeskirchlichen Pfarrstellenrah-
menplan 2030 verknüpft. Im Blick 
auf den neuen Pfarrstellenrahmen-
plan 2040, der ein weiteres Ab-
schmelzen von Pfarrstellen vorsieht, 
verbindet sich jetzt der Neuzuschnitt 
der Kooperationsräume.

Kooperation mit Nachbarkir-
chenkreisen
Wenn auch der Evangelische Kir-
chenkreis Bad Godesberg-Voreifel 
zustimmt, kann er gegründet wer-
den: der „Evangelische Verwal-
tungsverband Rheinland-Mitte". 
Aus dem Kirchenkreis Bonn liegt 
bereits das Go vor. 
Nun hat auch die Kreissynode An 
Sieg und Rhein diese Gründung be-
grüßt, so dass diese gemeinsame 
Verwaltung der drei Kirchenkreise 
zum 1. Januar 2027 entstehen 
kann. 
Superintendentin Almut van Niekerk 
machte zu Beginn dieses Tages-
ordnungspunktes deutlich: „Wir 
müssen unsere Strukturen anpas-
sen." Dem diene eine gemeinsame, 
schlankere Verwaltung. Sie habe in 
dieser Frage auch auf Tempo ge-
drückt. Ausgangspunkt war eine 
Bitte um Amtshilfe aus der Bonner 
Kirchenverwaltung, deren Leitung 
vakant wurde. So sei im Grunde 
eine „Strukturchance" entstanden, 
die es nun entschlossen zu nutzen 
gelte. Kritische Nachfragen aus der 

Synode drehten sich u.a. um den 
künftigen Einfluss des hiesigen Kir-
chenkreises im neuen Gebilde. In 
der engagierten Diskussion wurden 
Chancen und Risiken thematisiert 
und das Projekt nun verbessert auf 
den Weg gebracht.
Der Hauptsitz der neuen Verwaltung 
soll Siegburg sein, Bonn ein zwei-
ter Standort. In der zwölfköpfigen 
Verbandsvertretung sind - passend 
zu den divergierenden Kirchen-
kreisgrößen - für Bonn und Bad 
Godesberg-Voreifel jeweils drei 
Sitze vorgesehen, für An Sieg und 
Rhein sechs. 
Die hiesige Kreissynode hat be-
schlossen, in die Steuerungsgruppe 
zur Gründung der neuen Verwal-
tung ein weiteres Mitglied aus dem 
Kreis der Gemeinden zu entsenden. 
Beispiel aus Dinslaken: Pfarr-
dienst mit Stand- und Spielbein
Wie weitergehende Innovationen 
aussehen könnten, machte der 
Vortrag des Superintendenten von 
Dinslaken, David Bongartz, deut-
lich. Unter dem Titel „Zukunft des 
Pfarrdienstes" schilderte der Theo-
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen vom 24. bis 28. Juni

Wanderfreunde unterwegs

Mittwoch, 24. Juni 
Runde um Seelscheid (A/B, 150 
Hm). 11 km. Wanderführerin Ilse 
Blum, Tel.0157 55588817, Abfahrt 
um 9:42 Uhr mit dem Zug vom 
Bahnhof Troisdorf (über Siegburg).
Donnerstag, 25. Juni 
Naturschutzgebiet Schwalm-
bruch, Mühlen- und Knippertz-
bachtal an/ab Wegberg (B, 50Hm) 
18 km, Wanderführerin Dorothee 
Willhoff Tel: 0157 57898960, Ab-
fahrt 7:59 Uhr Bahnhof Troisdorf 
über Köln-Deutz/Köln Hbf.
Samstag, 27. Juni 
Von der Hauser Mühle durchs 
Wahn- und Wendbachtal (A/B) 
10 km, Wanderführerin Rosi Seul, Tel. 
0228 453259 oder 0178 9776898, 
Abfahrt um 10.00 Uhr mit dem Auto 
vom Bahnhof in Troisdorf (am Park-
haus). Anmeldung bitte bis zum 
26. Juni!

Samstag, 27. Juni 
Von Ehrenbreitstein über die 
Ruppertsklamm nach Braubach 
(C/D, 670 Hm.), 21 km. Trittsicher-
heit erforderlich! Wanderführerin 
Anna Volberg Tel. 017634352508. 
Abfahrt um 8 Uhr Bahnhof Troisdorf 
über (Bonn-Beuel).
Sonntag, 28. Juni 
Von Zerkall nach Obermaubach 
(B, 230 Hm), 13 km. Wanderführer 
Gerd Oswald, Tel.: 0171 1289310, 
Abfahrt um 9:18 Uhr mit dem Zug 
vom Bahnhof Troisdorf (über Köln 
Hbf).
Soweit nicht vorgegeben ist keine 
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am 
Bf Troisdorf
Wg. etwaiger kurzfrister Änderungen 
bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc. bitte 
vorab nochmal auf unserer Webseite 
www.wanderfreunde-rhein-sieg.de 
informieren.
Damit unser Wanderprogramm in 
bewährter Form attraktiv und reich-
haltig bleibt, werden Wanderführer 
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen unserer 
aktuellen Wanderführer ansprechen

loge, der früher in Sankt Augustin 
Pfarrer war, wie in Dinslaken Pfarr-
stellen von der Gemeinde- auf die 
Kirchenkreisebene verlagert wurden 
und die Pfarrpersonen nun „ein 
Standbein und ein Spielbein" ha-
ben. Jede und jeder habe ein festes 
örtliches Standbein und daneben 
übergemeindliche Aufgaben. Eine 
Pfarrperson ist teils im Gemeinde-
pfarramt, teils überregional aktiv. 
Die „Kombi" bringe die Gaben der 
Kolleg*innen besser zur Geltung, 
so Bongartz. Gemeinden müssten 
künftig keine „Vollsortimenter" 
mehr sein - in der Region solle 
es das volle Sortiment geben, die 
ganze Bandbreite evangelischer 
Dienste. Der Pfarrdienst müsse so 
vielfältig und attraktiv sein, dass er 
„ein besonderer Schatz" ist. 
Superintendentin Almut van Niekerk 
hat mit der Einladung zu diesem Er-
fahrungsbericht das „gemeinsame 
Nachdenken" über Innovationen 

weiter vorangetrieben. Mögliche 
Weichenstellungen, Neukonzep-
tionen oder andere Schwerpunkt-
setzungen in der Zukunft werden 
Thema der Synode bleiben. Ein 
Ausblick auf das bevorstehende 
Event „Einfach heiraten" machte 
bei der jetzigen Tagung ganz prak-
tisch deutlich, dass die Evangelische 
Kirche attraktive, überraschende 
Angebote realisiert.
Die Synode richtete ihren Blick auch 
in die Ferne - und das sorgenvoll. 
Superintendentin Almut van Nie-
kerk sprach die Verhaftung der pa-
lästinensischen Studentin Natalie 
Abudayyeh an. Israelisches Militär 
setzte die junge Frau wegen angeb-
licher Unterstützung terroristischer 
Aktivitäten fest. Natalie Abudayyeh 
stammt aus Beit Jala, hat die dorti-
ge evangelische Schule Talitha Kumi 
absolviert, gehört zur Frauen-Fuß-
ball-Nationalmannschaft und zur 
Evangelisch-Lutherischen Gemeinde.

Nachwahl in den Kreissynodal-
vorstand
Die Kreissynode mit ihren 135 
stimmberechtigten Mitgliedern 
setzt sich aus Pfarrpersonen sowie 
den nichttheologischen Vertre-
ter*innen der Gemeinden zusam-
men. Sie tagt zwei Mal im Jahr. Die 
Versammlung hat einen Vorstand 
- und dieser ein neues Mitglied. 
Der 26-jährige Nils Wandelt aus 
Niederkassel, beruflich als Lehrer 
tätig, wurde als stellvertretendes 
Mitglied neu in den Kreissynodal-

vorstand gewählt. Die Vorgängerin 
musste das Ehrenamt aus persön-
lichen Gründen aufgeben. 
Zum Evangelischen Kirchenkreis An 
Sieg und Rhein gehören 27 Kirchen-
gemeinden, die zusammen rund 
93.000 Mitglieder zählen. Neben 
den rechtsrheinischen Seiten der 
Stadt Bonn und des Rhein-Sieg-
Kreises gehören außerdem Ove-
rath im Rheinisch-Bergischen-Kreis 
sowie zwei Gemeinden in Rhein-
land-Pfalz zum Kirchenkreis.
Web: www.ekasur.de
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Kostenfreier Informations-
abend der Energieagentur 
Rhein-Sieg und der Bonner 
Energieagentur

„Kommen Sie mit!" -  
Vor-Ort-Besichtigungen 
von Wärmepumpen in 
Neunkirchen-Seelscheid 
und Hennef
Wärmepumpen gehören zu den ef-
fizientesten und klimafreundlichsten 
Heiztechnologien unserer Zeit. Die 
Anschaffung einer Wärmepumpe 
wirft jedoch für viele Hausbesitzer 
einige Fragen auf: Ist mein Gebäude 
überhaupt für eine Wärmepumpe ge-
eignet? Wie laut ist eine Wärmepum-
pe? Wie läuft der Einbau ab? Was 
bedeutet die Umstellung im Alltag? 
Um diese und weitere Fragen direkt 
vor Ort beantworten zu können, la-
den die Energieagentur Rhein-Sieg 
und die Verbraucherzentrale NRW 
zu Wärmepumpenspaziergängen 
in Neunkirchen-Seelscheid (Ortsteil 
Neunkirchen) und Hennef ein. Zwei 
örtliche Eigentümer werden ausführ-
lich von ihren Erfahrungen rund um 
ihre Wärmepumpe berichten. 
Mit dem Eigentümer ins Ge-
spräch kommen
25. Juni, Neunkirchen-Seelscheid 
(Ortsteil Neunkirchen), Beginn 17 
Uhr: Wärmepumpe in Kombination 
mit Photovoltaik
30. Juni, Hennef-Geisbach, Beginn 
17 Uhr: Besichtigung einer Luft-Was-
ser-Wärmepumpe im Betrieb 
Stephan Herpertz, Energieberater 
der Verbraucherzentrale NRW, be-
gleitet die Termine. Herpertz wird ge-

meinsam mit den Hauseigentümern 
sowohl technische Fragen als auch 
Fragen zur Umsetzung des Projekts 
beantworten. Teilnehmende erfahren 
so, wie viel Lärm eine Wärmepum-
pe tatsächlich abgibt und was bei 
Platzierung und Planung zu beach-
ten ist - und natürlich auch, wie die 
Kombination mit einer PV-Anlage 
funktioniert. Die Teilnehmer haben 
ausreichend Zeit, Fragen zu stellen, 
die Technik zu besichtigen und mit 
dem Eigentümer sowie dem Energie-
berater ins Gespräch zu kommen.
Teilnehmende müssen sich an-
melden
Eingeladen sind Bürger der Kom-
munen im Rhein-Sieg-Kreis. Zur 
Teilnahme ist eine Anmeldung er-
forderlich. Diese ist per E-Mail zu 
richten an rheinsiegkreis.energie@
verbraucherzentrale.nrw. Der genaue 
Treffpunkt wird mit Bestätigung der 
Anmeldung versendet. Bei den Be-
sichtigungen handelt es sich um 
Veranstaltungen der landesweiten 
Aktion „Mit Sicherheit erneuerbar" 
der Verbraucherzentrale NRW. Alle 
Termine im Aktionszeitraum sind ein-
sehbar unter 
www.energieagentur-rsk.de/
lwa-2026.

Im Rahmen der Bonner Energietage 
2026 veranstalten die Energieagen-
tur Rhein-Sieg und die Bonner Ener-
gie Agentur am 22. Juni von 17:00 
bis 20:30 Uhr einen kostenfreien 
Informationsabend für Eigentümer 
von Mehrfamilienhäusern, Woh-
nungseigentümergemeinschaften, 
Bewohner, Beiräte und Hausver-
waltungen. Vorträge zu folgenden 
Themen werden angeboten: Hei-
zungstausch im Mehrfamilien-
haus (17:30 Uhr), Solarstrom im 
Mehrfamilienhaus (18:15 Uhr) 
sowie E-Mobilität im Mehrfa-
milienhaus (19:00 Uhr). 

Parallel bieten die Energieagenturen 
und die Verbraucherzentrale NRW 
unabhängige Beratungen auch zu 
weiteren Sanierungsthemen wie 
Dämmung, Fenstertausch, Dach-
sanierung sowie Fördermittel an.
Die Veranstaltung findet im Haus 
der Bildung (VHS-Saal, Mülheimer 
Platz 1, Bonn) statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung wird 
erbeten. 
Die Veranstalter laden die Teilneh-
menden zu einem Begrüßungsge-
tränk ein. 
Alle Infos unter www.energieagen 
tur-rsk.de/sanieren-mfh.



|  19Stadtecho Lohmar – 19. Juni 2026 – Woche 25 – Rautenberg Media | www.stadtecho-lohmar.de

Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 26. Juni 2026

Annahmeschluss ist am:
22.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Musik

Saxophon sucht Saxophon
Bläser/Streicher für Trio oder Quar-
tett für freie Improvisation drinnen 
oder draußen. Raum Köln Bonn. Tel. 
015128989243
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Evangelische Kirchenge-
meinde Wahlscheid

Kath. Kirchengemeinde  
St. Johannes Lohmar

Gottesdienste
Kapelle zum Guten Hirten
26. Juni
10 Uhr - Gottesdienst
Ev. St. Bartholomäuskirche
21. Juni
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Pfr. 
Thomas Weckbecker
28. Juni
10.30 Uhr - Ökumenischer Got-
tesdienst zur Eröffnung des Feuer-
wehrfestes am Feuerwehrhaus Wahl-
scheid - Pfr. Weckbecker, Pfr. Welling
Ab 24. Juni bis 5. Juli zeigen wir 
in der Ev. St. Bartholomäuskirche die 
Ausstellung "Die Hölle auf Erden 
- Das (Über-)Leben in Ausch-
witz" des Projektkurses "Gegen das 
Vergessen" des Paul-Klee-Gymna-
siums Overath. Die Ausstellung ist 
die Arbeit zweier Projektkurse der 
Q1, die sich über ein Jahr hinweg 
intensiv mit dem Holocaust und den 
Schicksalen von Überlebenden des 
KZs Auschwitz beschäftigt haben.
Nächste Woche ist es soweit!
3. Juli - ab 17 Uhr Konzert-Event 
40 Jahre Queen - live at Wemb-
ley-Stadium
Los geht es um 17 Uhr mit den 
Highlights des Konzertes auf einer 
Großleinwand auf dem Kirchvor-
platz. Selbstverständlich ist auch 
wieder für kühle Getränke und 
Heißes vom Imbiss gesorgt. In den 
Übertragungspausen gibt es Live-
Musik: unser eigens für das Event 
ins Leben gerufene Projekt-Chor gibt 
einige Queen-Songs zum Besten und 
die Tanzschule Jennzin performed 
ebenfalls zu Titeln von Queen. Der 
Eintritt ist frei - wir freuen uns aber 
über großzügige Spenden für einen 
guten Zweck! In diesem Jahr gehen 
diese an die Menschenrechtsinitiati-
ve "MediNetzBonn e.V.".
Am Samstag, 4. Juli ab 16 Uhr 
geht es dann quasi nahtlos weiter 
mit dem "Bergfest" unserem ers-
ten Jugendband-Festival, das wir 
gemeinsam mit dem Ev. Jugendwerk 
veranstalten. Eingeladen sind alle Ju-
gendlichen ab 12 Jahren. Freut euch 
auf diverse Jugendbands aus Bonn 
und dem Rhein-Sieg-Kreis, die euch 
mit einer bunten Mischung aus Co-

vern und selbst komponierten Songs 
verschiedenster Genres durch den 
Abend und in die Nacht hineintragen 
werden. Mit dabei ist auch die Band 
Sunstroke. Wer mag kann auf den 
Wiesen neben der Kirche sein Zelt 
aufschlagen - also Festivalfeeling wie 
es sich gehört;)
Zum Abschluss des Festival-Wo-
chenendes feiern wir dann am 
Sonntag Morgen (5. Juli) um 
10.15 Uhr einen Jugend-Gottes-
dienst. Also, auf nach Wahlscheid 
und bringt Eure Freunde und Freun-
dinnen mit!
Die Woche im Gemeindehaus:
Mo. 22. Juni
9.45 Uhr - Babymassage
Di., 23. Juni
17.30 Uhr - KU - Jahrgang 26-27
19 Uhr - Konfi-Treff
Mi., 24. Juni
15.30 Uhr - Mini-Chor - Gruppe 2 
(3-5 Jahre)
16.15 Uhr - Midi-Chor (6-11 Jahre)
18 Uhr - Treffen der ZWAR Gruppe 
Wahlscheid
Do., 25. Juni
15 Uhr - Senioren-Tanztreff
18.30 Uhr - Queen-Projektchor
19.45 Uhr - Chorprobe Bartholomä-
us-Chor
Fr., 26. Juni
16 bis 17.30 Uhr - Probe Jugend-
band
Unsere Mini-Clubs treffen sich nach 
Absprache
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr und 
um 15.30 Uhr, Do. um 9 Uhr sowie 
Fr. um 9 Uhr
Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
Nicole Swerbinka
Mo, Di, Fr 9 bis 12 / Do 15 bis 19 Uhr 
/ Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail: thomas.weckbecker@ekir.de

Samstag, 20. Juni
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntagvor-
abendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabend-
messe mit Gebet für Agnes und 
Walter Bürgel und verstorbene An-
gehörige
Sonntag, 21. Juni
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Gebet 
für Elisabeth Ständer (SWA) sowie 
Gisela Feuerstein (SWA)
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe 
mit Gebet für Hildegard und Kurt 
Bollig (JG) sowie Margot Helfer (JG))
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit Gebet 
für Peter Mais (JG) sowie Maria Klara 
Mrosek
Mittwoch, 24. Juni
18 Uhr - Lohmar Abendmesse mit 
Gebet für Rosemarie Frielingsdorf; 
Helga Röseler, Martin Jansen, An-
nemarie Frielingsdorf; Anne Bohn, 
Katharina und Fritz Müller, Anna und 
Paul Schmitz sowie Helmut Kribben
Donnerstag, 25. Juni
18 Uhr - Neuhonrath Abendmesse
Freitag, 26. Juni
10 Uhr - Lohmar Wortgottesdienst 

im Ev. Altenheim und Krankenkom-
munion
18 Uhr - Birk Abendmesse
20 Uhr - Heide Meditation in der 
Kapelle St. Xaverius
Samstag, 27. Juni
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntagvor-
abendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabend-
messe
Sonntag, 28. Juni
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Uschi Hagen (SWA), Therese 
Scheers (JG), Konrad Söntgerath, Jo-
hannes Junker, Berti und Maria Orth 
sowie Helene und Rudolf Sommer-
häuser
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe 
mit Gebet für Janusch Kokoscha 
und die Verstorbenen der Familie 
Kokoscha
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe - 
Johannesfest mit Verabschiedung 
Diakon Hans-Joachim Roos; mit 
Gebet für Wilfriede Holthausen 
(SWA) sowie Paul und Thomas 
Mryka
14.30 Uhr - Birk Tauffeier
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Ev. Emmausgemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar

Bunter Sommer-Segen 
„Für jeden Sturm einen  
Regenbogen"
In der Evangelische Emmaus-Gemeinde 
Lohmar

WOCHENPLAN VOM 21. Juni - 
28. Juni
Sonntag, 21. Juni
Honrath
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl & Kirchcafé. Verabschiedung 
Freddy Pütz,. Pfrin Barbara Brill-Pflü-
mer mit Taufe Emma Groß.
Wer einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst benötigt, meldet sich bitte 
bis Freitags um 12 Uhr im jeweiligen 
Gemeindebüro.
Montag, 22. Juni
Honrath
11 Uhr - Qi Gong
18:45 Uhr - Fitness Dance
20 Uhr - Probe O-Ton Overath
Lohmar
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete 
Frauen
Dienstag, 23. Juni
Birk
18 Uhr - Singgemeinschaft Birk
Honrath
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
18:30 Uhr - Projektchor
19 Uhr - Probe Lumina
Lohmar
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete 
Frauen
Mittwoch, 24. Juni
Birk
14 Uhr - Musik mit Kindern, Silke 
Nagel
14:00
ZWAR-Gruppe: Gesellschaftsspiele

Honrath
10 Uhr - Krabbelgruppe
10 Uhr - Yoga
16:30 Uhr - Damen-Gymnastik
Lohmar
10 bis 11 Uhr - Seelsorge-Angebot 
des Pfarrteams
10 Uhr - Frauentreff Lohmar
16:30 Uhr - Kinder- u. Jugendchor-
probe Lohmar
Donnerstag, 25. Juni
Birk
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
10:30 Uhr - ZWAR-Gruppe: Englisch
Honrath
16 Uhr - Spielgruppe
17:30 Uhr - Kräuterwanderung für 
Morgenfeier am 27. Juni
18 Uhr - JUZE
Lohmar
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senior*in-
nen
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
11 bis 13 Uhr - Mobile Suchtbera-
tung der Diakonie
14 Uhr - Seelsorge-Gesprächsange-
bot
Sonja Friede-Wallimann
15 Uhr - Literaturkreis Lohmar
Freitag, 26. Juni
Birk
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Honrath
8 Uhr - Damengymnastik
9:30 Uhr - Gymnastik-Gruppe
15 Uhr - Krabbel-Musikgruppe
19 Uhr - Theremin-Club

Am 17. Juli um 19 Uhr laden wir 
herzlich in den Kirchgarten der Ev. 
Kirche Honrath (Peter-Lemmer-Weg 
1, 53797 Lohmar) ein. Freuen Sie 
sich auf eine Segensfeier zum Start 
in die Sommerpause.
Im Anschluss verbringen wir „Ge-
meinsam-Zeit" bei einem Glas Wein 

und ein paar Häppchen, musikali-
sche Begleitung übernehmen das 
LUMINA-Ensemble & THE CON-
COURSE. 
Genießen Sie mit uns einen Sommer-
abend mit stimmungsvoller Beleuch-
tung unter der großen Hängebuche 
im Kirchgarten!

Lohmar
15:30 Uhr - Gottesdienst für De-
menzkranke
Ev. Altenheim Lohmar
17 Uhr - Probe Posaunenchor
Seelscheid
11 Uhr - Einfach Heiraten
bis 20 Uhr
Samstag, 27. Juni
Honrath
6 Uhr - Morgenfeier zu Mittsommer, 
Pfrin Barbara Brill-Pflümer im Kirch-
garten, anschließend Frühstück
9:15 Uhr - Toni im Liedergarten
Sonntag, 28. Juni
Lohmar
10 Uhr - Gottesdienst Verabschie-
dung Freddy Pütz Präd. Ursula Bruhn
Wer einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst benötigt, meldet sich bitte 
bis Freitags um 12 Uhr im jeweiligen 
Gemeindebüro.
ÖFFNUNGSZEITEN DER GE-
MEINDEBÜROS
Birk
Mittwochs, donnerstags und freitags 
von 10 bis 12 Uhr sowie donners-
tags von 15:30 bis 18 Uhr.
Telefon: 02246/3424
Honrath
Dienstags, donnerstags und freitags 
von 10 bis 12 Uhr sowie dienstags 
von 15:30 bis 18 Uhr.
Telefon: 02206/900930

Lohmar
Dienstags 10 bis 12 Uhr, mittwochs 
15:30 bis 18 Uhr sowie freitags von 
10 bis 12 Uhr.
Telefon: 02246/4375
E-Mail: 
emmausgemeinde-Lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an
•	 Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer, 

Telefon 02206/852640 
oder
•	 Pfarrer Oliver Bretschneider, 

Telefon 02246/3049856.
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Kirche goes concert! - We will rock you!

Bilder: Thomas Weckbecker

Nach dem grandiosen Auftakt im 
letzten Jahr anlässlich 40 Jahren 
Live-Aid planen wir auch in diesem 
Jahr ein Festival-Wochenende. Am 3. 
Juli gibt es auf dem Kirchvorplatz der 
Ev. St. Bartholomäuskirche in Wahl-
scheid den Auftakt anlässlich 40 
Jahren Queen live at Wembley Sta-
dium. Los geht es um 17 Uhr mit den 
Highlights des Konzertes auf einer 
Großleinwand. Selbstverständlich ist 

auch wieder für kühle Getränke und 
Heißes von Grill und Imbiss gesorgt. 
In den Übertragungspausen gibt es 
Live-Musik: unser eigens für das 
Event ins Leben gerufene Projekt-
Chor gibt einige Queen-Songs zum 
Besten und die Tanzschule Jennzin 
performed ebenfalls zu Titeln von 
Queen.
Wie schon im letzten Jahr ist der 
Eintritt frei - wir freuen uns aber 
über großzügige Spenden für einen 
guten Zweck! In diesem Jahr gehen 
diese an die Menschenrechtsinitiati-
ve "MediNetzBonn e.V.".
Am Samstag, 4. Juli, ab 16 Uhr 
geht es dann quasi nahtlos weiter 
mit dem "Bergfest" unserem ers-
ten Jugendband-Festival,
das wir gemeinsam mit dem Ev. Ju-
gendwerk veranstalten. Eingeladen 
sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren. 
Freut euch auf diverse Jugendbands 
aus Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis, 
die euch mit einer bunten Mischung 
aus Covern und selbst komponier-
ten Songs verschiedenster Genres 
durch den Abend und in die Nacht 
hineintragen werden. Mit dabei ist 
auch die Band Sunstroke. Selbstver-
ständlich könnt ihr euch an unserem 

Imbisswagen mit Pommes und Co 
versorgen und auch für kühle Ge-
tränke ist in ausreichender Menge 
gesorgt. Was will man mehr?! Ach 
ja, was wäre ein Festival ohne Zelt?! 
Wer Lust hat kann auf den Wiesen 
links und rechts der Kirche campen. 
Das Zelt/die Zelte sind selbstver-
ständlich selbst mitzubringen. Eine 
Anmeldung dazu - damit wir ein we-
nig planen können - findet ihr auf 
unserer Homepage www.ev-kirche-
wahlscheid.de. Wer mag kann aber 
auch einfach unangemeldet seine 
Bleibe aufschlagen.
Zum Abschluss des Festival-Wochen-
endes feiern wir dann am Sonntag 
Morgen (5. Juli) um 10.15 Uhr 
einen Jugend-Gottesdienst. Also, 
auf nach Wahlscheid und bringt Eure 
Freunde und Freundinnen mit!
Wir freuen uns auf euch und ein 
tolles Event-Wochenende!
Text: Nicole Swerbinka
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120 Jugendliche nutzten ihre Chance 2026
Beratung zum Ausbildungseinstieg 2026 in Bonn und Siegburg

Wenn das Ende der Schullaufbahn 
naht, haben viele Jugendliche einen 
Plan - einige andere aber nicht. Für 
diese Schülerinnen und Schüler gibt es 
die „Chance" - eine von der Agentur 
für Arbeit Bonn/Rhein-Sieg und den 
Kommunalen Koordinierungsstellen 
der Landesinitiative „Kein Abschluss 
ohne Anschluss" der Stadt Bonn und 
des Rhein-Sieg-Kreises organisierte 
Veranstaltung, die Ausbildungspers-
pektiven aufzeigt. In diesem Jahr fand 
die Veranstaltung erstmalig nicht nur 
in Bonn, sondern auch im Rhein-Sieg-
Kreis statt. 120 Schülerinnen und 
Schüler nutzten dieses Angebot: 
Am 9. Juni kamen über 70 junge 
Leute ins Haus der Bildung in Bonn 
und am 10. Juni fast 50 ins Kreishaus 
des Rhein-Sieg-Kreises. An beiden 
Standorten standen ihnen Berufs-
beratungskräfte zur Verfügung, um 

mit ihnen ihre Interessen und Fähig-
keiten auszuloten und dann beruf-
liche Perspektiven aufzuzeigen. Im 
Anschluss konnten sich die Jugendli-
chen beim Arbeitgeber-Service offene 
Stellenangebote abholen und auch 
mit Ansprechpersonen der Industrie- 
und Handelskammer bzw. der Hand-
werkskammer zu Köln ins Gespräch 
kommen. Dort, wo sich herausstellte, 
dass die Noten oder persönliche Um-
stände einem sofortigen Ausbildungs-
beginn im Wege standen, konnte die 
Gesellschaft zur Förderung beruflicher 
Integration (GFBI) weiterhelfen. Bei 
der Siegburger Chance war außerdem 
die Jugendberufsagentur Siegburg 
mit Beratungsfachkräften anwesend. 
Daneben konnten Interessierte auch 
kurz die eigene Bewerbungsmappe 
(Lebenslauf, Halbjahres- oder Ab-
schlusszeugnisse sowie Praktikums-

bescheinigungen) checken lassen. 
Auch Jugendliche, die zunächst nach 
alternativen regionalen und inter-
nationalen Anschlussoptionen (z.B. 
Freiwilligendienste) suchten, wurden 
fündig. 
Warum es die Chance braucht
„Die „Chance" ist in Bonn eine be-
währte und erfolgreiche Veranstal-
tung für Jugendliche, die kurz vor 
ihrem Schulabschluss noch Unter-
stützung bei der Entwicklung beruf-
licher Perspektiven brauchen. Mit 
dem neuen Veranstaltungsangebot 
in Siegburg kommen wir den Schü-
lerinnen und Schülern im rechtsrhei-
nischen Rhein-Sieg-Kreis, aber auch 
ihren Eltern im wahrsten Sinne des 
Wortes entgegen", sagt Stefan Krau-
se, Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Bonn/Rhein-
Sieg. „Wir wollen Wege verkürzen, 

Hemmschwellen abbauen und Be-
ratung nahbar machen. Der Weg zur 
erfolgreichen Ausbildung soll nicht 
weit sein." 
Brigitte Böker, Leiterin des Amtes 
für Schule, Bildung, Kultur und Sport 
des Rhein-Sieg-Kreises, begreift die 
„Chance" in Siegburg als „Türöff-
ner für die berufliche Orientierung, 
die den direkten Dialog, wertvolle 
Erstkontakte und niedrigschwellige 
Einblicke in den Ausbildungs- und 
Arbeitsmarkt der Region fördert".
Claudia Schwennesen, stellvertreten-
de Leiterin des Schulamtes der Stadt 
Bonn, fügt mit Blick auf die Chance in 
Bonn hinzu: „Es freut mich, dass sich 
die Chance so gut etabliert hat. Wir 
wollen gemeinsam erreichen, dass 
kein Jugendlicher die Veranstaltung 
ohne konkrete Anschlussperspektive 
verlässt."
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Warum in die Ferne
schweifen?
Gute Strom-Preise gibt’s vor Ort:

LOHMAR

Fair ÖkoStrom12 nur25,59 ct/kWh(Arbeitspreis)


